
AKTIONSPARTNER 

GEFÖRDERT VON 

  
Liebe Tagungsteilnehmerinnen,  
liebe Tagungsteilnehmer, 
 
am 3. Februar 2009 findet die Regionalkonferenz Süd 
in Stuttgart statt. Vertreterinnen und Vertreter aus 
Wissenschaft, Politik und Wirtschaft liefern informative 
Fachbeiträge und stehen für anregende Diskussionen bereit.  
 
Girls'Day-Arbeitskreise, Schulen, Unternehmen und weitere 
Einrichtungen tauschen sich aus. Expertinnen und Experten 
verdeutlichen, welche Rolle der bundesweite Aktionstag für 
Berufsorientierung und Personalmarketing mittlerweile spielt, 
geben Tipps und Konzepte weiter und bringen auf den Punkt, 
was die besondere Qualität des Aktionstags ausmacht.  
 
Frau Dr. Franziska Schreyer, Nürnberg, spricht zum Thema: 
„Fachkräftemangel – eine Chance für Frauen?“ 
 
Junge Frauen, die durch den Girls'Day zu einer technischen 
Berufsausbildung oder einem technisch-naturwissenschaft- 
lichen Studium gekommen sind, berichten von ihrem 
persönlichen Werdegang. 
 
Eine gute Gelegenheit für Girls'Day-Aktive - und für solche die 
es werden wollen - zum Erfahrungs- und Ideenaustausch.  
 
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie herzlich willkommen! 
 
Ihre Bundesweite Koordinierungsstelle  
Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag 
 

 
 
 
 

 

 
Veranstaltungsort: 
Haus der Wirtschaft 
Bertha-Benz-Saal 
Willi-Bleicher-Str. 19 
 
70174 Stuttgart 
 
Kontakt: 
 
Bundesweite Koordinierungsstelle 
Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag 
Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit e.V. 
Wilhelm-Bertelsmann-Straße 10 
33602 Bielefeld 
fon +49.521.106-7357 | fax +49.521.106-7377 
eMail info@girls-day.de 
 
Benötigen Sie eine Übernachtung?  
Unter www.girls-day.de finden Sie Informationen zu möglichen Hotels 
und eine Anfahrtsbeschreibung. 
 
Die Teilnahme an der Tagung und die Bewirtung sind kostenfrei. 
 
Wir danken dem Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg 
und der Landesvereinigung Baden-Württembergischer 
Arbeitgeberverbände e. V. für ihre Unterstützung bei der 
Ausrichtung der Tagung. 
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Regionalkonferenz  
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Stuttgart, 3. Februar 2009 

Haus der Wirtschaft 
Bertha-Benz-Saal 

 
9:30 – 16:30 Uhr 

 
 
 
 
 
 

 
Tagungsveranstaltung: 

Bundesweite Koordinierungsstelle 
Girls'Day – Mädchen-Zukunftstag 

 

  



 09:30 – 10:00 Uhr Anmeldung und Begrüßungskaffee 
 

Gesamtmoderation: Christiane Brehl        
 SWR 

 
10:00 – 10:10 Uhr Grußworte 

   
Günther Leßnerkraus      

  Wirtschaftsministerium des Landes  
  Baden-Württemberg, Leiter der Abteilung    
   Innovation und Technologietransfer  
 
 10:10 – 10:15 Uhr Begrüßung  

   
 Elisabeth Schöppner 
 Bundesweite Koordinierungsstelle 

      Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag 
 

 10:15 – 10:45 Uhr Impulsreferat 
 „Fachkräftemangel – eine Chance für Frauen?“ 
 

Dr. Franziska Schreyer 
Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung, Nürnberg 

   
 10:45 – 11:00 Uhr Hintergrundinformationen 
 Ergebnisse der Girls'Day-Begleitforschung 
„Ich will das und das ist mein Weg!“ – Junge Frauen auf  
 dem Weg zum Technikberuf 

 
Wenka Wentzel 
Bundesweite Koordinierungsstelle  

              Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag 
 

11:00 – 12:00 Uhr Talkrunde 
Durch Qualität zur Nachhaltigkeit: Girls’Day erfolgreich  
mit Profil 
Moderation: Christiane Brehl 
 
Talk:  Dr. Susanne Reichrath 
          Staatssekretärin, Bildungsministerium Saarland 
         Dr. Franziska Schreyer, IAB, Nürnberg 

Bela-Andreas Bargel, Fraunhofer Institut für Informations- 
und Datenverarbeitung,  Karlsruhe 
Dr. Heidi Danzer, BMW Personalstrategie, München 
Hiltraut Vieth, Furiosa – Verein zur Förderung der 
Frauenweiterbildung e.V., Bietigheim-Bissingen 
Marion Johannsen 
Geschäftsführerin der Landesvereinigung Baden-
Württembergischer Arbeitgeberverbände e. V. 

 
12:00 – 13:00 Uhr Mittagspause 
 
13:00 – 15:00 Uhr   
 
Workshop 1  
 
Ideen für Regionen - Kreative Konzepte und 
Anregungen von und für Girls’Day-Arbeitskreise 
 
Moderation: Susanne Müller 

     Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Coburg 
 

Talk: Julia Stump 
Agentur für Arbeit, Regionaldirektion Baden-Württemberg 
Sabine Eller 

  Frauenbeauftragte der Wissenschaftsstadt Darmstadt 
Beate Stoff 
Verbundsystem Arbeitsmarktintegration,Trier 
Anni Kramer 
Jugendagentur jumax, Landkreis Sigmaringen 

         
Workshop 2 
 
Mit dem Aktionstag mehr erreichen - Vorbildhafte 
Modelle für die Umsetzung des Girls'Days an und mit 
Schulen 
 
Moderation: Andrea Martin 

Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
 

Talk: Michaela Aderjan-Enshaie-Modjarad 
Gymnasium Mainz Gonsenheim  
Gabriele von Kutzschenbach 
Tübinger Grund-Haupt- und Realschulen 
Michael Neunzig 

  DGB Bezirk Baden-Württemberg 
Gabi Reichhelm 
Schulreferat der Landeshauptstadt München 
 

 

Workshop 3 
 
Mädchen und junge Frauen herzlich willkommen - 
Nachhaltige Angebote und gute Tipps von und für 
Unternehmen und Organisationen zum Girls’Day 
 
Moderation: Edith Köchel 

    Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg, Referat   
    Frau, Wirtschaft, Technik  
 

Talk: Monika Hoffmann 
Gleichstellungsbeauftragte beim ZDF  
Jasmin Axmann, Siemens Enterprise Communications   
GmbH & Co KG, München 
Anastasia Mavridis-Bögelein, Helmut Käser 
Robert Bosch GmbH, Ansbach  
Günther Kahn 
Ausbildungsleiter der Fa. Andreas Stihl AG & Co. KG 

        
15:00 – 15:15 Uhr Kurze Pause 
 
15:15 – 15:30 Uhr Feedback aus den Workshops  
                                 im Plenum 
 
15:30 – 16:00 Uhr Talkrunde und Plenum 
 
    Anja Sommer 

Studentin Technomathematik an der TU Karlsruhe  
Andrea Schelle 

  Auszubildende Zerspanungsmechanikerin, Schwabsoien  
Lina Strack 
Auszubildende Glasapparatebauerin, Heraeus, Kleinostheim  

 
16:00 – 16:10 Uhr  Zusammenfassung - Ausblick           
       - Verabschiedung 
 

Doro-Thea Chwalek 
Bundesweite Koordinierungsstelle  
Girls'Day - Mädchen-Zukunftstag 

   
         ab 16:10 Uhr  Get-together 
                bei Kaffee und Kuchen 
 
 
 
 
 

Programm Programm Programm 


